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Lektion 7

Aufgabe 3a (Track 2)
	 Hallo Uwe, schön, dich zu sehen! Wie geht es dir? Du 

siehst gut aus – warst du im Urlaub?
	 Ah, hi Lea! Nein, das nicht. Naja, du weißt ja, ich war 

früher so oft krank. Das war wirklich schrecklich! Ich 
musste etwas dagegen tun. Ich habe zusammen mit 
meinem Hausarzt einen Plan gemacht, was ich alles 
ändern muss. Seitdem geht es mir viel besser. 

	 Okay, das klingt interessant. Und wie sieht dein Plan 
aus? 

	 Ich starte in die Woche ohne Fleisch. Das heißt nicht, 
dass ich überhaupt kein Fleisch mehr esse, aber ich 
versuche, insgesamt weniger Fleisch und auch weniger 
tierische Produkte zu essen. Man kann auch sagen, der 
Montag ist mein vegetarischer Tag.

	 Ja, das habe ich auch schon versucht, aber bis jetzt 
ohne Erfolg. Und was machst du an den anderen Tagen?

	 Also am Dienstag, da ist der Sport ganz wichtig. Vorher 
habe ich viel Rücken- und Krankengymnastik gemacht. 
Das mache ich jetzt nur noch einmal im Monat, dafür 
gehe ich am Dienstag aber viel spazieren und abends 
spiele ich Basketball im Verein. Das macht total Spaß!

	 Ich weiß noch, wie du dich vorher oft über zu viel Stress 
beschwert hast. Was hilft dir am besten gegen Stress?

	 Klare Antwort – Bewegung! Ich fahre nur noch selten 
Auto, beispielsweise wenn ich ein wenig erkältet bin 
oder Schnupfen habe. Ich versuche, viel mit dem Rad zu 
fahren oder zu laufen. Am Mittwoch eigentlich immer. 
Da benutze ich auch keine öffentlichen Verkehrsmittel.

Aufgabe 3c (Track 3)
	 Guten Tag, meine Tochter ist erkältet. Hätten Sie hier 

vielleicht Erkältungsbäder?
	 Leider nicht mehr, seit einem Monat bieten wir keine 

Erkältungsbäder mehr an. Wenn Ihre Tochter nur leicht 
erkältet ist, kann ich Ihnen einen Erkältungstee speziell 
für Kinder empfehlen. Wenn Ihre Tochter aber schwer 
erkältet ist und beispielsweise hohes Fieber hat, helfen 
nur richtige Medikamente. Diese bekommen Sie in der 
Apotheke und nicht bei uns. 

Aufgabe 3e und f (Track 4)
	 Hallo, entschuldigen Sie, ich habe bei Ihnen letzten 

Monat eine Creme für die Fußpflege gekauft. Ich kann 
sie jetzt leider nicht mehr finden, aber ich dachte, die 
Fußcremes gehören doch in die Kosmetikabteilung?

	 Guten Tag, ja, hier ist zwar die Kosmetikabteilung, aber 
es gibt jetzt hier nur noch Cremes für Gesichts- und 
Körperpflege. Fußpflegeprodukte wie Cremes oder 
Schuhdeos finden Sie nun in der Hygieneabteilung 
neben der Kasse. Das haben wir erst vor einer Woche 
geändert. 

	 Ach so, danke. Und wo finde ich ein Shampoo, das für 
Kinder geeignet ist?

	 Shampoos für Kleinkinder sind gleich neben dem 
Eingang in der Kosmetikabteilung oder in der Baby-Ecke 
ganz hinten im Laden, neben den Haushaltsprodukten.

	 Okay, es muss aber ein Naturprodukt sein, meine 
Tochter ist gegen normale Shampoos allergisch.

	 Dann schauen Sie bitte im Regal mit den Bioprodukten. 
Das ist direkt hinter der Kosmetikabteilung. Dort finden 
Sie die Shampoos im ersten Fach.

Aufgabe 4a und c (Track 5)
	 Hallo Marianne! Ich suche eine gute Zahnarztpraxis. Du 

hast doch deinen Zahnarzt gewechselt. Kannst du ihn 
denn empfehlen?

	 Hallo Okan. Ja, das stimmt, der ist wirklich sehr gut, aber 
leider ein bisschen teuer. Also ich lasse dort zweimal im 
Jahr meine Zähne reinigen. Das kostet zwar jedes Mal 
130 Euro, aber meine Zähne sind danach supersauber. 

	 Wow, das ist nicht günstig! Hast du auch schon mal eine 
Kontrolluntersuchung für Zähne bei ihm gehabt? Ist es 
auch sehr teuer?

	 Damit habe ich noch keine Erfahrung gemacht, aber die 
Kosten für eine Zahnuntersuchung werden in der Regel 
von der Krankenkasse übernommen.

	 Ach so, verstehe. Dann informiere ich mich noch. Und 
wie ist deine Hausärztin? Mein Hausarzt ist in der letzten 
Zeit oft nicht erreichbar und ich überlege mir, zu einer 
neuen Hausarztpraxis zu wechseln. Ich möchte bald 
meinen jährlichen Gesundheits-Check-up machen. 

	 Das mache ich auch bei meiner Hausärztin. Die kann 
ich dir jedenfalls weiterempfehlen. Außerdem lasse 
ich auch jedes Jahr bei ihr meine Blutuntersuchung 
machen. 

	 Das klingt super. Sag mal, geht es jetzt deiner 
Nichte wieder besser? Ich hoffe, dass die Praxis für 
Kindermedizin, die ich dir letztes Mal empfohlen habe, 
euch helfen konnte.

	 Oh ja, vielen Dank nochmals für deinen Tipp. Meiner 
Nichte geht es jetzt viel besser und wir haben bei dem 
Kinderarzt direkt eine Beratung bekommen, wie sie sich 
besser ernähren und ihre Essgewohnheiten ändern 
sollte. 

	 Das freut mich. Auch als Erwachsener achte ich sehr auf 
meine Ernährung und versuche, mehr Sport zu machen. 
Gehst du immer noch ins Fitnessstudio?

	 Ja, natürlich. Dort mache ich verschiedene Übungen 
für Arme, Beine und Rücken mit meinem Trainer. Leider 
kann er mir keine Massage anbieten, die ich nach 
dem anstrengenden Training brauche. Ich fühle mich 
körperlich immer fit, aber ich hatte sehr schlimme 
Sehstörungen im Sommer. Deshalb war ich vor zwei 
Wochen bei meiner Augenärztin und sie hat endlich 
mein linkes Auge operiert. 

	 Oje, das hast du mir nicht erzählt. Und, siehst du jetzt 
besser? 
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Krankenhaus.
	 Vielen Dank! Bis später!

Lektion 8

Aufgabe 3b (Track 7)
	 Hallo Clara, dich habe ich ja lange nicht gesehen! Wie 

geht es dir?
	 Hallo Anton! Ich hatte Probleme mit meinem Rücken 

und der Arzt hat mich krankgeschrieben. 
	 Das tut mir leid. Hoffentlich geht es dir jetzt besser!
	 Ja, und damit das so bleibt, mache ich jetzt bei dem 

Fitnesskurs in unserem Betrieb mit. Bist du auch dabei? 
	 Hm, einen Fitnesskurs im Büro brauche ich eigentlich 

nicht. Ich jogge morgens lieber eine Runde, bevor ich 
ins Büro gehe. 

Aufgabe 3e und f (Track 8)
	 Verstehe. Ich finde, das ist ein gutes Gesundheitsangebot 

für alle in der Firma. Außerdem ist es kostenlos. Im 
Fitnessstudio müsste ich dafür viel Geld bezahlen.

	 Das stimmt schon. Es ist gut, dass sich unsere Firma 
um unsere Gesundheit kümmert. Aber die Kurse sind 
erst nach der Arbeit, da möchte ich lieber schnell nach 
Hause zu meiner Familie. 

Aufgabe 3g (Track 9)
	 Hm. Ich glaube, so geht es vielen in unserer Firma. 

Deshalb möchte ich gern auch aktive Pause einführen, 
die man während des Arbeitstags machen kann. 

	 Aktive Pause, das habe ich noch nie gehört. Was ist das 
denn?

	 Das heißt, dass man in der Mittagspause nicht nur 
sitzen bleibt, sondern auch aktiv wird. Dabei sollte man 
ein paar kleine Übungen machen und sich ein bisschen 
bewegen, ohne sich anzustrengen.

	 Das hört sich interessant an! Bei so einer Pause würde 
ich mitmachen. 

	 Ich muss gleich zu einem Meeting mit meinem Chef und 
könnte ihm das vorschlagen. Auch das Thema Büromöbel 
möchte ich mit ihm besprechen. Ich finde es gut, wenn 
die Firma neue und bessere Schreibtische und Stühle 
kaufen könnte. Unsere aktuellen Büromöbel sind schon 
sehr alt und unbequem. Viele Kolleginnen und Kollegen 
bekommen genau wie ich Rückenbeschwerden, wenn 
sie lange vor dem Bildschirm sitzen.

Aufgabe 4c und d (Track 10)
	 Guten Tag, Herr Alonso, was kann ich für Sie tun?
	 Guten Tag, Frau Schöne. Wie Sie wissen, bin ich neu im 

Team, und ich interessiere mich für den Erste-Hilfe-
Kurs, der nächsten Dienstag stattfindet. Könnten Sie 
mir dazu noch ein paar Informationen geben?

	 Gern. Wir achten im Unternehmen sehr auf Sicherheit 
und Gesundheit am Arbeitsplatz. Deshalb kann bei uns 

	 Ja, die Operation hat auf jeden Fall geholfen. Meine 
Augenärztin ist sehr gut. Wenn du mal einen Sehtest für 
eine neue Brille brauchst, kannst du zu ihr gehen.

	 Das merke ich mir. Ach, sorry, ich muss jetzt leider los 
und meine Tochter abholen. Tschüss!

	 Tschüss.

Aufgabe 5 (Track 6)
	 Hallo?
	 Hallo Anja, hier ist Julian.
	 Mensch Julian. Wo bist du denn? Ich versuche dich seit 

gestern zu Hause zu erreichen. Ist alles in Ordnung bei 
dir?

	 Nein, nicht wirklich. Es ist so, ich hatte auf dem Weg 
zur Arbeit einen Fahrradunfall und bin seit gestern im 
Krankenhaus. 

	 Oh je, was ist denn passiert?
	 Mein Bein ist gebrochen und ich muss vielleicht operiert 

werden. Darum muss ich erst einmal hierbleiben. Aber 
nichts Schlimmes!

	 Das tut mir aber wirklich leid. Kann ich etwas für dich 
tun? Brauchst du was? 

	 Das ist sehr lieb von dir! Das Problem ist, mein 
Handy ist auch kaputt und ich kann niemanden 
erreichen. Könntest du vielleicht meine Nachbarin 
Marion fragen, ob sie mir meine Zahnbürste und 
Schlafanzüge aus meiner Wohnung bringen kann? Ich 
brauche das unbedingt und sie hat nämlich meinen 
Wohnungsschlüssel.

	 Ja, das mache ich. Was brauchst du noch?
	 Meinen Laptop. Ich hatte ihn meinem Kollegen Max 

geliehen. Er soll ihn mir vorbeibringen, er wohnt in der 
Nähe der Klinik.

	 Okay. Hast du etwas zu lesen? Kati geht in die Stadt. Sie 
könnte einen Krimi für dich kaufen. 

	 Oh ja, das wäre toll! Ich liebe Krimis. Und ich würde 
gerne interessante Radioreportagen hören. Monika 
hatte uns welche empfohlen – was war das nochmal? 

	 Da frage ich mal Monika. Sie kennt sich gut mit Podcasts 
aus und kann für dich etwas finden. Übrigens, wie ist 
denn das Essen im Krankenhaus?

	 Das weiß ich noch nicht so genau. Bisher habe ich nur 
gefrühstückt. Könntest du mir noch ein bisschen Obst 
besorgen, Anja? Die Auswahl hier ist nicht groß und du 
weißt ja, wie gerne ich zwischendurch mal Erdbeeren 
oder Mangos esse.

	 Das mache ich gerne. Ich gehe später auf den Markt. 
	 Mein Bruder Thorsten kommt auch noch heute 

Nachmittag. Ich habe ihm gesagt, er soll mir Schokolade 
und Kekse besorgen. Du Anja, ich habe so Lust zu 
rauchen, ich habe aber keine Zigaretten. 

	 Tut mir leid, aber die musst du selbst am Kiosk holen. 
Ich unterstütze dein Rauchen nicht. Aber ich sage gerne 
allen Bescheid und komme heute Abend zu dir ins 
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	 Vielen Dank! Zunächst einmal: Jeder Schritt zählt. Stehen 
Sie so oft wie möglich vom Schreibtisch auf, spätestens 
nach einer Stunde. Ob Sie dabei zum Drucker laufen 
oder einmal den Flur entlang, spielt keine Rolle. 

	 Gute Idee. Was können wir noch tun? 

	 Wenn Sie häufig unter Kopfschmerzen leiden, können 
auch Augenprobleme die Ursache für die Beschwerden 
sein. Das heißt aber nicht unbedingt, dass man gleich 
eine Brille braucht. Manchmal reicht es auch, ab und 
zu aus dem Fenster zu schauen, um die Augen zu 
entspannen.

Aufgabe 6 (Track 14)
	 Guten Morgen, Frau Schneider. Schön, dass Sie da sind! 

Willkommen an Ihrem ersten Arbeitstag.

	 Guten Morgen, Herr Altuna. Ich freue mich sehr, hier zu 
sein!

	 Bevor wir zu Ihrem Arbeitsplatz in der Produktionshalle 
gehen, möchte ich Ihnen ein paar Sicherheitsregeln 
erklären.

	 Was muss ich wissen?

	 In der Halle ist Schutzkleidung sehr wichtig: Sie 
brauchen einen Arbeitsanzug, Sicherheitsschuhe, einen 
Helm, Handschuhe und eine Schutzbrille.

	 Auch wenn es draußen heiß ist?

	 Ja, auf jeden Fall – auch bei Hitze und auch, wenn Sie 
nur kurz in die Halle gehen. Aber Handschuhe und Brille 
brauchen Sie nur, wenn Sie an den Maschinen arbeiten.

	 Muss ich die Sachen selbst kaufen?

	 Nein, die bekommen Sie von der Firma. Ihre Kleidung 
liegt schon im Aufenthaltsraum.

	 Super, danke!

	 Uns ist wichtig, dass Sie sich hier wohlfühlen und 
gesund bleiben. Darum gibt es noch ein paar Angebote 
für alle Mitarbeitenden. Zum Beispiel steht in allen 
Aufenthaltsräumen frisches Obst. Sie dürfen so viel 
essen, wie Sie möchten.

	 Das ist ja nett!

	 Außerdem gibt es in der Mittagspause kostenlose 
Fitnesskurse. Wenn Sie wollen, gebe ich Ihnen das 
Programm.

	 Die sind freiwillig, oder? 

	 Natürlich! Es ist nur ein Angebot. Sie entscheiden 
selbst. Außerdem arbeiten wir auch mit einer Fachkraft 
für Physiotherapie zusammen. Wenn Sie zum Beispiel 
Rückenschmerzen haben oder Tipps für eine bessere 
Haltung beim Arbeiten brauchen, können Sie einen 
Termin machen. Die Beratung ist kostenlos.

	 Das finde ich sehr gut! So etwas gab es bei meiner 
letzten Arbeitsstelle nicht.

	 Das freut mich! Jetzt zeige ich Ihnen Ihren Arbeitsplatz.

jeder neue Mitarbeiter einen Erste-Hilfe-Kurs machen, 
die Teilnahme ist freiwillig. 

	 Das hört sich gut an. Ich weiß leider noch nicht, ob ich 
am Dienstag Zeit habe. Gibt es vielleicht noch weitere 
Termine? 

	 Leider können wir den Kurs nur an diesem Tag 
anbieten. Falls Sie Interesse haben, sollten Sie sich bald 
anmelden. Die Plätze sind immer schnell ausgebucht.

	 Verstehe. Wie hoch ist denn die Teilnahmegebühr?
	 Der Kurs ist für alle Mitarbeitenden gratis – wie gesagt, 

die Gesundheit unserer Mitarbeitenden ist uns sehr 
wichtig.

Aufgabe 5a (Track 11)
	 Guten Tag, Herr Kleinert. Es gibt einige Neuigkeiten für 

unsere Mitarbeitenden. Ich würde Sie bitten, dass Sie 
die Informationen an Ihre Kolleginnen und Kollegen 
weiterleiten.

	 Das mache ich gern. Worum geht es denn? 
	 Alle Mitarbeitenden können ab nächster Woche 

kostenlose Vorsorgeuntersuchungen beim Betriebsarzt 
machen. Seine Praxis ist direkt neben unserer Firma. 
Termine für die Vorsorgeuntersuchungen sind immer 
am Mittwoch zwischen 8 und 12 Uhr. Bitte beachten 
Sie, dass Sie auch während Ihrer Arbeitszeit zu einer 
Untersuchung gehen dürfen. Schicken Sie dann bitte 
vor dem Termin eine E-Mail an Ihre Vorgesetzten mit 
der Terminbestätigung vom Arzt. 

	 Das ist ein tolles Angebot. Ich war noch nie bei einer 
Vorsorgeuntersuchung, das werde ich aber jetzt tun. 

	 Ja, machen Sie das. Sie sollten sich aber rechtzeitig 
dafür anmelden. Nächsten Mittwoch gibt es schon 
keine freien Termine mehr. Sagen Sie das auch gern 
Ihren Kolleginnen und Kollegen.

Aufgabe 5c (Track 12)
	 Hallo Cora, gehst du heute auch für die Untersuchung 

zum Betriebsarzt? 
	 Hi Sebastian! Ja, um 13 Uhr bin ich an der Reihe. Ich 

habe schon vor vier Wochen einen Termin vereinbart, 
die Termine sind ja immer schnell ausgebucht.

	 Das stimmt. Ich hoffe, der Arzt kann mir Tipps geben, 
was ich gegen meine Rückenschmerzen tun kann. Die 
Schmerzen sind so stark, dass ich oft Tabletten nehmen 
muss.

	 Machst du denn Sport? Das hilft doch auch. 
	 Leider nicht regelmäßig. Ich würde gern häufiger ins 

Fitnessstudio gehen, aber meistens fehlt mir die Zeit. 

Aufgabe 5d (Track 13)
	 Herzlich Willkommen zu unserer aktiven Pause! Wir 

wollen uns heute darüber austauschen, wie wir mit 
kleinen Tricks für mehr Bewegung und Wohlbefinden 
während des Arbeitstages sorgen können. Dazu hat 
meine Kollegin Yasmin ein paar Tipps.
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Aufgabe 3d (Track 18)
1 
Guten Tag, leider rufen Sie außerhalb unserer 
Geschäftszeiten an. Wir sind von Montag bis Freitag von 9 
bis 19 Uhr für Sie da.

2
Liebe Reisende, die Fähre nach Sylt fährt dieses Wochenende 
ausnahmsweise nach einem reduzierten Fahrplan nur alle 
vier Stunden. Der Grund dafür ist Personalmangel.

3
Achtung, der Bus zum Flughafen fährt ohne Halt bis zur 
Endstation. Passen Sie auf Ihr Gepäck auf. 

4
Liebe Fahrgäste, der ICE 334 nach Wernigerode fährt um 
10:12 am Gleis 3 ab. 

5
Lieber Herr Pink, leider sind alle Zimmer im Hotel 
Seeblick bereits ausgebucht. Unsere Alternativvorschläge 
bekommen Sie per E-Mail.

Aufgabe 4a (Track 19)
1
Sie hören einen Verkehrshinweis im Radio:

Am Samstag findet in Köln eine große Demonstration statt, 
bei der mehr als 1.000 Teilnehmende erwartet werden. Der 
Beginn der Veranstaltung ist um 10 Uhr, das Ende gegen 
13 Uhr. Aus diesem Grund ist das Konrad-Adenauer-Ufer 
in der Zeit von 6 Uhr bis ungefähr 15 Uhr für den Verkehr 
vollständig gesperrt.

2
Im Radio hören Sie folgenden Hinweis:

Pünktlich zu Ferienbeginn öffnet am nächsten Samstag in 
Frankfurt die große Messe für das internationale Hotel- und 
Gaststättengewerbe. Wenn Sie an den beiden Messetagen 
im Osten der Stadt unterwegs sind, meiden Sie am besten 
die Autobahn. Ab Montag sollte sich die Verkehrslage 
wieder entspannen.

3
Sie hören Veranstaltungstipps im Radio:

Heute ist es wieder so weit: In der Innenstadt finden 
am Samstag wieder Open-Air-Konzerte im Rahmen des 
Erfurter Musiksommers statt. Wie in den letzten Jahren 
werden zahlreiche Besucherinnen und Besucher die 
kostenlosen Veranstaltungen besuchen. Das Musikfest 
wird am Domplatz feierlich eröffnet. Im Stadtpark hört man 
klassische Musik und Jazz gibt es im botanischen Garten.

4
Sie hören Veranstaltungstipps im Radio:

Am Montag beginnt die Kulturwoche – und es ist für alle 
etwas dabei! Kunstliebhaber können die Ausstellung 

Lektion 9

Aufgabe 1d (Track 15)
1 
Liebe Fahrgäste, die nächste Haltestelle ist Adenauerplatz. 
Dort können Sie in die Buslinie 14 zum Bahnhof umsteigen.

2 
Sind Sie in Ihrer Freizeit viel unterwegs? Mit der Bahn 
kommen Sie bequem und umweltfreundlich an Ihr Ziel!

3
Liebe Gäste, für den Ausflug zum Freizeitpark holen wir Sie 
um 9 Uhr an der Rezeption ab. Unser Bus bringt Sie dann 
direkt zum Parkeingang.

4 
Kunstfreunde aufgepasst! Die Ausstellung Impressionismus 
finden Sie im 2. Stock des Stadtmuseums. Bitte beachten 
Sie die Öffnungszeiten.

Aufgabe 2e (Track 16)
1
Sie rufen den Kundenservice der Fluggesellschaft an und 
hören folgende Ansage.

2
Sie sitzen im Zug und hören folgende Durchsage zu 
Anschlusszügen.

3
Sie sitzen im Stadtbus und hören folgende Durchsage.

4
Sie hören eine Wettervorhersage im Radio.

5
Sie fahren mit dem Auto und hören folgende 
Verkehrsmeldung.

Aufgabe 3c (Track 17)
1 
Bitte steigen Sie an der nächsten Haltestelle aus.

2 
In unserer Ferienanlage bieten wir heute Abend ein 
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm.

3 
Der Flug BR 3986 aus London ist pünktlich gelandet.

4 
Das heutige Open-Air-Konzert im Waldtheater fällt aus.

5 
Mehr als 10.000 Besucherinnen und Besucher haben an 
dem Literaturfestival teilgenommen.
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Aufgabe 5 (Track 22)
Nummer 1 
Sie hören folgende Nachricht auf Ihrem Anrufbeantworter:

Guten Tag, Herr Schmidt, hier ist Caroline Maier von German 
Airways. Ihr vermisster Koffer ist angekommen und wird 
heute Abend zwischen 18 und 19 Uhr zu Ihnen ins Hotel 
in Palma gebracht. Bitte halten Sie sich in dieser Zeit im 
Hotel auf oder informieren Sie die Rezeption. Vielen Dank 
für Ihre Geduld und einen schönen Aufenthalt auf Mallorca!

Nummer 2 
Sie hören folgenden Hinweis im Radio:

Achtung Autofahrer! Die Unfallstelle auf der A81 Stuttgart 
Richtung Ludwigsburg ist nun geräumt und es gibt keinen 
Stau mehr. Aber Vorsicht auf der A8 Karlsruhe Richtung 
München. Dort läuft bei Leonberg ein Hund auf der 
Fahrbahn. Bitte fahren Sie vorsichtig und überholen Sie 
nicht. Die Polizei ist unterwegs. Wir melden uns, sobald die 
Gefahr vorüber ist, und wünschen gute Fahrt!

Nummer 3 
Sie rufen in einer Pension am Bodensee an und hören 
folgende Ansage:

Hier ist die Pension Schwan in Überlingen. Wir sind 
von 14 bis 20 Uhr telefonisch für Ihre Fragen oder für 
Reservierungen erreichbar. Zimmer können Sie aber auch 
einfach online unter www.schwan@ueberlingen.com 
reservieren. Die Zimmer sind an Ihrem Ankunftstag ab 15 
Uhr fertig. Wenn Sie früher ankommen, können Sie Ihr 
Gepäck an der Rezeption abgeben.

Nummer 4 
Im Radio hören Sie folgenden Veranstaltungshinweis: 

Kinofans aufgepasst! Auf der Wiese vor dem Olympiaturm 
in München gibt es im Juli wieder das Freiluftkino. Die 
Karten kosten dieses Jahr nur 12 Euro. Das Programm mit 
vielen spannenden Filmen von Krimi bis Komödie findet ihr 
im Internet unter www.open-air-kino.de. Die Vorführungen 
beginnen um 21 Uhr. Einlass ist schon ab 19 Uhr. Genießt 
einen schönen Abend unter freiem Himmel. 

Nummer 5 
Sie hören in einem Kaufhaus folgende Durchsage: 

Liebe Kundinnen und Kunden, haben Sie noch keine Pläne 
für Ihren nächsten Urlaub? Dann schauen Sie doch mal in 
unserem Reisebüro im 6. Stock vorbei! Dort warten tolle 
Angebote auf Sie – ob Strand, Berge oder Städtereise. 
Lassen Sie sich persönlich beraten und reservieren Sie 
Ihren Traumurlaub. Das Team im Reisebüro freut sich auf 
Ihren Besuch. 

Lektion 10

Aufgabe 2c (Track 23)
Herzlich willkommen, liebe Hörerinnen und Hörer, zu einer 
neuen Folge von Hinterhaus rechts. Jeder kennt es: laute 

in der Messehalle besuchen. Für Kinder gibt es ein 
abwechslungsreiches Programm im Jugendzentrum in der 
Stadtmitte. Außerdem treten Musikerinnen und Musiker 
im Park nahe dem Hauptbahnhof auf. Am Abend lädt das 
Kulturzentrum zu einer spannenden Diskussion ein.

Aufgabe 4d (Track 21)
1 
Sie hören folgende Veranstaltungstipps im Radio:

Liebe Hörerinnen und Hörer, hier noch ein interessanter 
Tipp für dieses Wochenende: Auf der Messe Reiselust, die 
auf dem Messegelände stattfindet, informieren Anbieter 
über attraktive Reiseziele innerhalb Deutschlands. Ein 
Messebesuch ist zwischen 8 und 15 Uhr nur mit einem 
gültigen Ticket möglich. Das Ticket kostet 10 Euro. Von 15:30 
Uhr bis 18 Uhr ist der Eintritt in die Messe für alle kostenlos.

2 
Sie sitzen im ICE Frankfurt-München und hören folgende 
Durchsage:

Guten Abend, ich begrüße alle zugestiegenen Fahrgäste 
herzlich in unserem ICE 479 nach München. Aufgrund 
einer technischen Störung endet dieser Zug bereits in 
Nürnberg. Der Ersatzzug ICE 398 steht dort am Gleis 4 bereit 
und wird Sie weiter nach München bringen. Ich bitte um 
Entschuldigung für diese Unannehmlichkeiten und danke 
Ihnen für Ihr Verständnis.

3 
Sie sind gerade aus dem Flugzeug ausgestiegen und hören 
folgende Durchsage:

Sehr geehrte Passagiere, bitte beachten Sie, dass das 
Parkhaus momentan gesperrt ist, weil es ein Feuer in 
einem Abfallcontainer gab. Der Brand ist bereits gelöscht, 
so dass das Parkhaus in etwa einer halben Stunde wieder 
geöffnet werden kann. Wir informieren Sie sofort, sobald 
die Sperrung aufgehoben ist. Vielen Dank.

4 
Am Bahnhof hören Sie folgende Meldung:

Liebe Fahrgäste, für den ICE 270 nach Magdeburg über 
Leipzig, Abfahrt 14:39, gibt es eine Gleisänderung. Der Zug 
fährt heute von Gleis 8 statt von Gleis 18 ab. Die 1. Klasse 
befindet sich im vorderen Zugteil. Bitte beachten Sie die 
Anzeigen am Bahnsteig. Vielen Dank.

5 
Sie rufen in einem Hotel an und hören folgende Ansage auf 
dem Anrufbeantworter:

Guten Tag, Sie sind verbunden mit dem Hotel Sonne in 
Bamberg. Unser Empfang ist jeden Tag von 6 bis 22 Uhr 
besetzt. Sollten Sie außerhalb dieser Zeit abreisen oder 
ankommen, wählen Sie bitte die Nummer 030 232125 666. 
Ein Mitarbeiter wird sich umgehend um Sie kümmern. 
Vielen Dank.
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3

Ich finde es wichtig, dass man sich in der Nachbarschaft 
gegenseitig hilft. Das macht das Zusammenleben 
angenehmer, denn jeder braucht schließlich manchmal 
Unterstützung von anderen Menschen.

Aufgabe 4a (Track 27)
1
Nach dem Renteneintritt droht vielen älteren Menschen 
wie mir Einsamkeit. Immer mehr Seniorinnen und 
Senioren gründen deshalb Senioren-WGs. Auch ich lebe 
jetzt gemeinsam mit anderen älteren Menschen in einer 
Wohnung. Wir kochen zusammen, tauschen uns aus und 
können füreinander da sein, wenn es darauf ankommt. Für 
mich war das die richtige Entscheidung.

2
Meiner Meinung nach ist Einsamkeit im Alter eines der 
größten Probleme unserer Zeit, denn unsere Gesellschaft 
überaltert. Viele ältere Menschen haben keinerlei soziale 
Kontakte und sind auch nicht in ein familiäres Umfeld 
eingebunden. Sie verbringen die meiste Zeit allein. Das wirkt 
sich negativ auf die psychische und physische Gesundheit 
aus. Ich sitze oft alleine zu Hause und wünsche mir, dass 
jemand vorbeikommt oder mich anruft. Manchmal habe 
ich das Gefühl, dass meine Kinder mich vergessen haben, 
und das macht mich traurig. 

3
Ich denke, dass sich der Fachkräftemangel im Pflegebereich 
noch weiter verschärfen wird. Die Zahl der Seniorinnen 
und Senioren wächst immer weiter und es gibt deswegen 
auch immer mehr Menschen, die im Alter professionelle 
Hilfe brauchen. Sie sind auf Pflegerinnen und Pfleger 
angewiesen. Sie helfen ihnen beispielsweise dabei, sich zu 
waschen, oder geben Ihnen die richtigen Medikamente –  
sei es im Altenheim oder zu Hause. Pflegefachkräfte 
werden also auch in Zukunft immer einen sicheren Job 
haben, davon bin ich überzeugt.

4
Ich lebe gern mit meinen Kindern und Enkelkindern 
zusammen. Wir haben ein richtiges Mehrgenerationenhaus, 
im ersten Stock wohnt mein Bruder mit seiner Familie und 
ich habe im Erdgeschoss eine kleine Wohnung. Meine 
Schwiegertochter und meine ältere Enkelin verbringen 
viel Zeit mit mir und kaufen für mich ein. Dafür kümmere 
ich mich um die Kleinsten, wenn die Eltern beruflich oder 
privat beschäftigt sind. So können wir ruhig auf eine 
Babysitterin oder einen Babysitter verzichten. 

Aufgabe 4c (Track 28) 
	 Peter, was sagst du dazu?

	 Nach dem Renteneintritt droht vielen älteren Menschen 
wie mir Einsamkeit. Immer mehr Seniorinnen und 
Senioren gründen deshalb Senioren-WGs. Auch ich 

Musik bis morgens um zwei, überfüllte Müllcontainer oder 
falsch abgestellte Fahrräder. Uns interessiert heute: Was 
machen Sie bei Konflikten mit Ihren Nachbarinnen und 
Nachbarn? Wir haben uns umgehört. Nora, was ist Ihre 
Meinung zu dem Thema? 

Aufgabe 2d (Track 24)
1
Meine Großeltern haben schon vor langer Zeit entschieden, 
in ein Seniorenheim zu gehen. Dort leben sie jetzt auch und 
sind ganz zufrieden. So haben sie nicht das Gefühl, dass sie 
immer jemanden in der Familie um Betreuung oder Hilfe 
bitten müssen.

2
Meine Frau und ich leben in einem Altenheim und fühlen 
uns dort sehr wohl. Auch die medizinische Versorgung ist 
sehr gut und wenn etwas passiert, ist in einem Heim sofort 
jemand da. 

3
Ich möchte später in einem Seniorenheim leben, denn da 
hat man Kontakt zu anderen und ist nicht allein. Meine 
Kinder wohnen weit weg und können sich nicht um mich 
kümmern. 

Aufgabe 3c (Track 25)
1
Ich habe fünf Enkelkinder, aber ich kann mich nur selten 
um sie kümmern. Ich engagiere mich in Vereinen, reise viel 
und habe einen großen Freundeskreis. Meiner Meinung 
nach sollten Eltern auch nicht immer erwarten, dass die 
Großeltern sie immer unterstützen, denn auch ältere 
Menschen sind oft noch sehr aktiv und wollen nicht nur für 
die Familie da sein. 

2
Heutzutage ist es doch so, dass viele Familien in der ganzen 
Welt verstreut leben. Ich wohne mit meinen Kindern in 
München, aber meine Eltern leben in Argentinien und wir 
sehen uns meist nur einmal im Jahr. Dafür telefonieren wir 
jeden Sonntag lange. Natürlich würden sich meine Eltern 
gern richtig um ihre Enkelkinder kümmern, aber das ist 
leider nicht möglich. Ich kenne viele andere Familien, bei 
denen das ähnlich ist. 

Aufgabe 3d (Track 26)
1
Mich stört es, dass viele Menschen in meinem Haus immer 
alles wissen wollen. Ich finde es besser, wenn man als 
Bewohner eines Mietshauses die anderen in Ruhe lässt. 

2
In der Großstadt kennt doch kaum jemand seine Nachbarn. 
Ich finde das schade. Auf dem Dorf hat man viel engere 
Beziehungen zu seinen Nachbarn.
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mit Behinderungen bekommen dort mehr Hilfe und 
können in Ruhe lernen. In den anderen Klassen ist das 
oft schwierig. Es gibt zu wenig Lehrkräfte und die haben 
sowieso nicht genug Zeit für die Kinder. Natürlich ist 
das Lernen von Kindern mit und ohne Behinderung 
in einer Klasse eine schöne Idee, aber das geht nur, 
wenn es genügend Leute gibt, die sich um sie kümmern 
können. 

	 Tim, du erlebst selbst jeden Tag Inklusion bei der 
Arbeit.

	 Ja, genau. In unserem Lager arbeitet ein junger Mann, 
der nicht gut sprechen kann. Am Anfang wussten wir 
alle nicht, wie wir mit ihm umgehen sollten. Aber dann 
haben wir verstanden, dass wir ihm einfach Zeit geben 
und auch auf seine Zeichensprache achten müssen. 
Inzwischen verstehen wir uns ohne Probleme. Ich finde 
es richtig gut, dass wir alle zusammenarbeiten. Ich habe 
gelernt, Rücksicht zu nehmen und alle zu akzeptieren, 
wie sie sind.

Lektion 11

Aufgabe 1b (Track 30)
1
Hallo Herr Grunau. Hier spricht Carmen Ruiz, die 
Klassenlehrerin Ihrer Tochter Sophie. Es gibt nun eine 
Änderung für die Klassenfahrt nach Dresden: Wir fahren 
doch nicht mit dem Reisebus, sondern mit der Bahn. 
Denken Sie bitte daran, dass Sophie nicht zu viel Gepäck 
mitnimmt. Ich bitte um Ihr Verständnis. Rufen Sie mich 
gern zurück, wenn Sie Fragen haben.

2
Grüß dich Hamid, hier spricht Stephan, Ich bin der Papa 
von Maya, wir kennen uns vom Elternabend der Klasse 4b. 
Du, ihr geht am Samstagnachmittag doch zu dem Sportfest 
im Stadtpark, oder? Könntet ihr auf dem Weg dorthin 
vielleicht unsere Maya mitnehmen? Ich muss bis 18 Uhr 
in der Firma bleiben. Maya würde vor der Schule auf euch 
warten. Danke sehr!

3
Guten Tag, Frau Schubert, hier ist die Firma Elektro 
Hartmann, Schäfer am Apparat. Wir hatten heute um 10 
Uhr einen Termin bei Ihnen wegen Ihrer Heizung. Leider 
hat sich unser Mitarbeiter krankgemeldet. Wir möchten 
deshalb einen neuen Termin mit Ihnen vereinbaren. Bitte 
rufen Sie mich bis 16 Uhr zurück unter der 08331 714114. 
Vielen Dank.

4
Guten Tag, Frau Müller. Hier spricht Silvia Busch von der 
Kfz-Werkstatt AutoService. Ich wollte Ihnen Bescheid 
geben: Wir haben die Reifen und die defekten Bremsen 
gewechselt. Ihr Fahrzeug ist repariert. Könnten Sie es heute 
bis 18 Uhr abholen? Vielen Dank!

lebe jetzt gemeinsam mit anderen älteren Menschen in 
einer Wohnung. Wir kochen zusammen, tauschen uns 
aus – und können füreinander da sein, wenn es darauf 
ankommt. Für mich war das die richtige Entscheidung.

	 Maria, wie siehst du das?

	 Ich lebe gern mit meinen Kindern und 
Enkelkindern zusammen. Wir haben ein richtiges 
Mehrgenerationenhaus, im ersten Stock wohnt mein 
Bruder mit seiner Familie und ich habe im Erdgeschoss 
eine kleine Wohnung. Meine Schwiegertochter und 
meine ältere Enkelin verbringen viel Zeit mit mir 
und kaufen für mich ein. Dafür kümmere ich mich 
um die Kleinsten, wenn die Eltern beruflich oder 
privat beschäftigt sind. So können wir ruhig auf eine 
Babysitterin oder einen Babysitter verzichten.

Aufgabe 5 (Track 29)
	 Willkommen zu unserer Sendung! Unser Thema 

heute ist „Menschen mit Behinderungen“. Wir haben 
einige Leute gefragt, wie gut ihrer Meinung nach das 
Zusammenleben in der Schule, bei der Arbeit und in 
der Freizeit funktioniert. Paul, möchtest du beginnen?

	 Ich habe eine Sehbehinderung. Ich sehe also sehr 
schlecht und kann z. B. klein geschriebene Texte nicht 
lesen. In der Schule war das ein Problem. Es gab fast 
keine Bücher mit großer Schrift. Das ist ein gutes 
Beispiel dafür, dass Personen mit einer Behinderung oft 
vergessen werden, wenn etwas geplant oder organisiert 
wird. Menschen denken einfach nicht darüber nach, 
welche Probleme der Alltag für Personen mit Handicap 
mit sich bringen kann. Das muss sich ändern. 

	 Anna, was möchtest du sagen?
	 Ich finde, dass Menschen mit Behinderung mehr 

Chancen auf dem Arbeitsmarkt brauchen. Viele 
von ihnen sind gut ausgebildet und motiviert, aber 
sie bekommen trotzdem keine Stelle. Oft haben 
Arbeitgeber Vorurteile oder Angst vor Schwierigkeiten. 
Dabei zeigen viele Beispiele, dass Menschen mit 
Behinderung tolle Arbeit leisten können. Ich denke, 
Firmen sollten offener sein und mehr Unterstützung 
vom Staat bekommen, damit sie keine Angst haben, 
Menschen mit Behinderung einzustellen.

	 Yussuf, du hast auch Erfahrungen gemacht.
	 Ja. Ich war vor kurzem mit einem Freund unterwegs, 

der im Rollstuhl sitzt. Wir wollten einkaufen gehen, 
aber viele Geschäfte hatten Stufen oder enge Türen. In 
einem Restaurant gab es keine Toilette, die er benutzen 
konnte. Das war frustrierend. Da habe ich gemerkt, 
wie viele Schwierigkeiten es gibt, z. B. für Leute im 
Rollstuhl. Ich finde, es sollte überall selbstverständlich 
sein, Barrierefreiheit zu haben. Also die Möglichkeit, 
sich auch mit Behinderung problemlos bewegen zu 
können – und zwar nicht nur in neuen Häusern.

	 Julia, was sagst du zu dem Thema?
	 Ich finde es gut, dass es Sonderschulen gibt. Kinder 
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2
… und wir wollten vorher noch einkaufen gehen. Treffen wir 
uns um 6 – ne, besser um halb 6 – am S-Bahnhof Pankow? 
Dann können wir gleich gegenüber … 

3
… und wenn Sie uns die fehlenden Dokumente schicken, 
geben Sie bitte unbedingt Ihre Ticketnummer 26978 an, 
damit wir alles gleich problemlos zuordnen … 

4
… und zwei Reifen müssen an Ihrem Auto auch gewechselt 
werden, sodass die Reparatur insgesamt 650 € kostet. Die 
Kosten sind also höher als erwartet. Bitte geben Sie mir 
deshalb … 

5
… am besten rufst du mich heute Abend noch zurück unter 
der 0175 89981242. Dann können wir in Ruhe alles Weitere … 

Aufgabe 4 (Track 36)
Nummer 1
Guten Tag, Frau Krause, hier ist Weber von der TPV-
Versicherung. Sie haben uns einen Schaden gemeldet. Den 
Kaufbeleg von dem kaputten Handy und das ausgefüllte 
Formular haben wir von Ihnen bereits bekommen. 
Wir brauchen noch zwei Fotos vom Schaden, um alles 
bearbeiten zu können. Bitte schicken Sie uns diese per 
E-Mail. Danke!

Nummer 2
Guten Tag, Frau Yilmaz, hier ist Kerner von der Post. Sie 
haben letzte Woche ein Paket als vermisst gemeldet. Ich 
habe eine gute Nachricht: Es ist wieder da und liegt in der 
Filiale in der Hauptstraße. Kommen Sie gerne vorbei und 
holen Sie Ihr Paket diese Woche ab. Vielen Dank!

Nummer 3
Guten Tag, Herr Schneider, hier ist Melanie Berger von Ihrer 
Bank. Sie wollten einen Beratungstermin. Ich würde Ihnen 
Donnerstag um 10:45 Uhr vorschlagen. Passt Ihnen der 
Termin oder wünschen Sie einen anderen Tag? Bitte rufen 
Sie mich zurück. Vielen Dank und auf Wiederhören!

Nummer 4
Guten Tag, Herr Lenz, hier ist die Firma Klar & Sauber. 
Wir haben Ihre Anfrage für eine Fensterreinigung in Ihren 
Büroräumen erhalten. Ich schicke Ihnen gerne ein Angebot. 
Aber könnten Sie mir noch mitteilen, wie viele Fenster Sie 
haben? Rufen Sie mich bitte umgehend unter der Nummer 
0172 438577 zurück.

Nummer 5
Hallo Frau Becker, hier ist Tina vom Haarstudio. Wir können 
Ihren Termin morgen um 14 Uhr leider nicht einhalten, da 
meine Kollegin krank ist. Melden Sie sich bitte heute noch 
bis 19 Uhr telefonisch bei mir und wir finden einen neuen 
Termin. Wäre Donnerstag um 15 Uhr für Sie möglich? Danke!

Aufgabe 2b (Track 31) 
Hallo Herr Grunau. Hier spricht Carmen Ruiz, die 
Klassenlehrerin Ihrer Tochter Sophie. Es gibt nun eine 
Änderung für die Klassenfahrt nach Dresden: Wir fahren 
doch nicht mit dem Reisebus, sondern mit der Bahn. 
Denken Sie bitte daran, dass Sophie nicht zu viel Gepäck 
mitnimmt. Ich bitte um Ihr Verständnis. Rufen Sie mich 
gern zurück, wenn Sie Fragen haben.

Aufgabe 2c (Track 32)
Grüß dich Hamid, hier spricht Stephan, Ich bin der Papa 
von Maya, wir kennen uns vom Elternabend der Klasse 4b. 
Du, ihr geht am Samstagnachmittag doch zu dem Sportfest 
im Stadtpark, oder? Könntet ihr auf dem Weg dorthin 
vielleicht unsere Maya mitnehmen? Ich muss bis 18 Uhr 
in der Firma bleiben. Maya würde vor der Schule auf euch 
warten. Danke sehr!

Aufgabe 3b (Track 33)
Guten Tag, Frau Schubert, hier ist die Firma Elektro 
Hartmann, Schäfer am Apparat. Wir hatten heute um 10 
Uhr einen Termin bei Ihnen wegen Ihrer Heizung. Leider 
hat sich unser Mitarbeiter krankgemeldet. Wir möchten 
deshalb einen neuen Termin mit Ihnen vereinbaren. Bitte 
rufen Sie mich bis 16 Uhr zurück unter der 08331 714114. 
Vielen Dank.

Guten Tag, Frau Müller. Hier spricht Silvia Busch von der 
Kfz-Werkstatt AutoService. Ich wollte Ihnen Bescheid 
geben: Wir haben die Reifen und die defekten Bremsen 
gewechselt. Ihr Fahrzeug ist repariert. Könnten Sie es heute 
bis 18 Uhr abholen? Vielen Dank!

Aufgabe 3c (Track 34)
1
Guten Tag, Frau Linh, hier ist das Möbelhaus Holzfreund. 
Unsere Mitarbeiter waren vorhin bei Ihnen und haben 
geklingelt, aber leider war niemand zu Hause. Sie haben 
jetzt Ihren neuen Tisch neben die Haustür gestellt. 
Vielen Dank für Ihre Bestellung und viel Freude mit dem 
Möbelstück. 

2
Guten Morgen, hier spricht Frau Feldmann von der 
Ausländerbehörde. Wir möchten mit Ihnen über Ihren 
Antrag auf die Aufenthaltserlaubnis sprechen. Bitte rufen 
Sie uns zurück. Unsere Telefonnummer ist 030 23125 355. 
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr. 
Vielen Dank und auf Wiederhören. 

Aufgabe 3d (Track 35)
1
… wollte ich Ihnen mitteilen, dass Ihr Sprachzertifikat 
jetzt angekommen ist. Sie können es in meinem Büro, 
Zimmernummer 247, im 2. Obergeschoss abholen. Ich bin 
immer von … 
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	 Eine Bootsfahrt? Die Idee gefällt mir. Wo kann man das 
denn machen?

	 Ab Düsseldorf starten täglich Schiffe. Es gibt 
unterschiedlich lange Touren. Die kürzeren Fahrten 
dauern zwei Stunden und die längeren dauern bis zu 
sechs Stunden. Mein Vorschlag wäre, dass wir sechs 
Stunden fahren. 

	 Vielleicht wäre es besser, wenn wir eine kürzere Fahrt 
machen. Drei bis vier Stunden wären meiner Meinung 
nach perfekt. Wir müssen ja noch am gleichen Tag 
zurückfahren.

	 Einverstanden. Dann müssen wir jetzt noch einen 
Termin festlegen. Wann würdest du vorschlagen?

	 Hm, was hältst du von Ende März? 
	 Hm, das finde ich nicht so gut, denn im März kann 

es noch ganz schön kalt sein. Lass uns doch lieber 
später fahren. Ich würde vorschlagen: Wir machen den 
Ausflug Ende Mai, aber er sollte nicht an einem Freitag 
stattfinden.

	 Das ist ein guter Vorschlag. Möchtest du zwei oder drei 
Firmen kontaktieren, die Bootstouren anbieten? Wir 
brauchen mehrere Angebote und ein paar konkrete 
Termine für die Tour. 

	 Das mache ich. 
	 Super. Ich teile Anke im Sekretariat unseren Plan mit. 

Ach, eine Sache habe ich vergessen: Sollten wir auch 
Essen und Getränke für den Ausflug besorgen? 

	 Nee, das ist nicht nötig, auf so einem Schiff gibt es ein 
Restaurant. Ich würde aber noch einen Bus organisieren, 
der uns nach Düsseldorf bringt.

	 Das klingt perfekt. Danke, dass du dich darum 
kümmerst. Wenn wir alle Informationen haben, würde 
ich dann eine Einladung an alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter schicken. Ich glaube, der Ausflug wird super.

Aufgabe 4d (Track 40)
	 Hi Anke, Arturo und ich möchten gern für den 

Betriebsausflug eine Bootsfahrt organisieren.
	 Eine Bootsfahrt? Was genau meinst du damit?
	 Na, einen Ausflug mit einem Schiff. Das ist wirklich 

gemütlich und man ist an der frischen Luft. 
	 Ich bin mir nicht sicher, ob ich dich richtig verstanden 

habe: Du willst also mit der ganzen Firma ans Meer 
fahren? Ist das nicht ein bisschen viel Arbeit für einen 
Betriebsausflug? Kannst du mir das bitte erklären?

	 Nein, keine Bootsfahrt auf dem Meer! Hier bei uns. Eine 
Schifffahrt auf dem Rhein. Die Fahrt startet dann ab 
Düsseldorf.

	 Entschuldigung, könntest du das bitte wiederholen? Wo 
sollte die Fahrt starten?

	 Ab Düsseldorf! Dort starten täglich Schiffe. Es gibt 
unterschiedlich lange Touren, kurze dauern zwei 
Stunden, lange bis zu sechs Stunden.

	 Ach so! Alles klar.

Lektion 13
Aufgabe 2d (Track 37)
Guten Tag, ich heiße Anh Ly, Ly ist der Nachname und Anh 
ist mein Vorname. Ich bin 29 Jahre alt und komme aus 
Vietnam. Ich bin in der Stadt Hue aufgewachsen. Das ist 
eine große und schöne Stadt in der Mitte des Landes. Ich 
kann Vietnamesisch und auch etwas Englisch. Außerdem 
würde ich gerne fließend Deutsch sprechen. Seit zwei 
Jahren lebe ich in Ulm mit meinen Söhnen Tuan und 
Hieu. Ich kenne schon einige Leute hier, weil ich einen 
Deutschkurs besucht habe. Ich habe eine kleine Wohnung 
im Zentrum. Das ist ziemlich praktisch, denn alle Geschäfte 
sind in der Nähe und ich muss nicht weit laufen, wenn ich 
etwas brauche. Mein kleiner Sohn Tuan ist im Kindergarten 
und Hieu geht zur Schule. Er ist ein fleißiger Schüler mit 
guten Noten in allen Fächern. Deshalb bin ich sehr stolz 
auf ihn. In Hue habe ich in einer großen Fabrik gearbeitet. 
Diese Arbeit war nicht nur anstrengend, sondern auch 
schlecht bezahlt. Ich hätte gerne eine Stelle als Erzieherin 
in einer Kita. Das wäre mein Traum.

Aufgabe 4a (Track 38)
1 
Am liebsten würde ich mit Kindern arbeiten. Ich könnte 
mir zum Beispiel eine Tätigkeit in einer Kita oder in einer 
Schule gut vorstellen.

2 
Letztes Jahr war ich drei Tage in Würzburg mit meinen 
beiden Söhnen. Das Schloss dort fanden wir alle sehr 
beeindruckend.

3 
Ich koche sehr gern vietnamesische Gerichte in meiner 
Freizeit, am liebsten Nudelgerichte und Suppen, weil ich 
die Küche aus meiner Heimat vermisse. 

4 
Wir fliegen einmal pro Jahr zu meinen Eltern nach Hue. 
Leider können wir das nicht öfter machen, weil der Flug 
sehr teuer ist.

Lektion 14
Aufgabe 2c, 2d und 4a (Track 39)

	 Hallo Arturo, du möchtest was mit mir besprechen?
	 Hi Sana, ja. Wir sollen doch den Betriebsausflug 

organisieren. Hast du schon Ideen, was wir machen 
könnten?

	 Na klar. Wollen wir vielleicht im Februar oder März in 
eine Kletterhalle gehen? Da kann man aktiv sein. In 
der Südstadt hat vor kurzem eine neue Kletterhalle 
aufgemacht. 

	 Klettern? Ich denke, das ist keine gute Idee, weil einige 
Personen in der Firma ja keinen Sport mögen. Wie 
wäre es denn, wenn wir einen Ausflug mit einem Schiff 
machen? Bootsfahrten auf dem Rhein sind wirklich 
gemütlich und man ist an der frischen Luft. 
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in München. Da gibt es ein ganz tolles! Am Donnerstag 
gehen wir nachmittags dorthin. 

	 Da habt ihr ja schöne Pläne. Und was macht ihr am 
Freitag?

	 Ja – das Schönste machen wir zum Schluss. Nämlich 
besuchen wir Schloss Nymphenburg. Da nehmen wir 
uns den ganzen Tag Zeit für das Schloss und den Garten.

	 Dann wünsche ich euch schöne Ferien in München.

Hören Teil 2 (Track 45)
	 Hallo Herr Karadeniz! Schön, dass Sie wieder das Erste-

Hilfe-Training für Ihren Betrieb buchen wollen. 
	 Ja, klar. Das ist doch wichtig für die Mitarbeitenden und 

mich. Übrigens: Ihre Schulung hat mir letztens sehr 
geholfen. Ein Mitarbeiter hatte sich verletzt und ich 
habe gleich gewusst, was ich tun musste.

	 Hoffentlich ist nichts Schlimmes passiert?
	 Zum Glück nicht, aber in einer Autowerkstatt kann sich 

immer jemand wehtun. 
	 Absolut. Möchten Sie vielleicht, dass wir die Schulung 

diesmal bei Ihnen im Betrieb machen?
	 Nein, das geht leider nicht. Wir haben keinen freien 

Raum dort, die Werkstatt ist im Winter auch ziemlich 
kalt und schmutzig.

	 Ich verstehe! Dann veranstalten wir den Kurs wieder bei 
uns. Wie viele Personen möchten Sie denn anmelden?

	 Alle Mitarbeitenden kommen mit, also zwölf Personen. 
Aber das geht nur, wenn der Kurs nicht länger als zwei 
Arbeitstage dauert. Ich muss nämlich die Werkstatt in 
dieser Zeit schließen.

	 Zwölf Personen, das ist eine gute Zahl. Das Training 
geht von 9 Uhr morgens bis 17 Uhr, dann sind Sie an 
einem Tag fertig.

	 Das passt gut. Ist aber schon lang …
	 Ja. Wir machen Pausen. Außerdem vergeht die Zeit 

immer schnell: Sie sind fast die ganze Zeit aktiv und 
üben für den Notfall.

	 Stimmt, im Kurs gibt es viel praktisches Training, nicht 
nur zuhören… Das hat mir auch das letzte Mal gefallen. 
Wann können wir das Training machen?

	 Wie wäre es am 12. Februar? Das ist ein Montag.
	 Einverstanden. Können wir wie letztes Mal am Ende 

des Kurses gleich ein Zertifikat bekommen, dass wir 
teilgenommen haben?

	 Das geht aktuell leider nicht. Aber ich versuche, Ihnen 
die Dokumente für die Teilnahme am Erste-Hilfe-Kurs 
so schnell wie möglich zuzuschicken. 

	 Vielen Dank, Frau Oskamp.

Hören Teil 3 (Track 46)

Nummer 42 
Sie hören folgende Verkehrsnachricht im Radio:
13:24 Uhr, unser Verkehrsservice: Auf der Autobahn A1 von 
Hamburg in Richtung Lübeck sind Bauarbeiten. Autofahrer 

Lektion 15

Aufgabe 4e (Track 42)
Ins Restaurant gehen? Nein, das machen wir nicht. Meine 
Frau und ich haben drei Kinder. Wenn man zu fünft im 
Restaurant isst, kann das sehr schnell sehr teuer werden. 
Deswegen kochen wir meistens selbst zu Hause. Wie sehen 
Sie das?

Aufgabe 4f (Track 43)
Also ich esse lieber im Restaurant als zu Hause, denn ich 
lebe allein und arbeite abends oft sehr lange. Da bleibt 
nicht so viel Zeit, noch selbst etwas zu kochen. Wenn ich 
in ein Restaurant essen gehe, ist das viel praktischer. Was 
denken Sie?

Übungstest 1 
telc Deutsch A2·B1

Hören Teil 1 (Track 29)
	 Hallo Monika! Das ist ja lustig, dich hier zu treffen. Bist 

du jetzt gar nicht in München? Ich dachte, du wolltest 
mit deiner Familie dort Urlaub machen.

	 Ja, das wollen wir auch. Mein Mann, unsere Tochter und 
ich fahren aber erst am Montag los. Gleich morgens 
früh fahren wir mit dem Auto in unsere Ferien nach 
München. 

	 Ach so, ich verstehe. Es ist eigentlich eine gute Idee, 
erst am Montag zu fahren. Dann könnt ihr jetzt am 
Wochenende noch in Ruhe eure Koffer packen.

	 Ja! Außerdem sind die Straßen am Wochenende auch 
immer so voll. Wenn wir am Montag in München 
ankommen, gehen wir in unser Lieblingsrestaurant. Ich 
habe schon für 19 Uhr einen Tisch reserviert. 

	 Hhmm, lecker. In München kann man so gut essen. Mir 
schmeckt das bayerische Essen. Und was macht ihr 
noch? Fahrt Ihr auch in die Berge zum Wandern? 

	 Nein, leider nicht. Mein Mann wandert nicht gerne. Am 
Dienstag wollen wir erst einmal lange schlafen. Wir 
haben erst am Nachmittag etwas vor: Da gehen wir ins 
Deutsche Museum. Ich habe schon Tickets für 15 Uhr 
gebucht.

	 Das ist ein tolles Museum! Aber wollt ihr denn gar keine 
Berge sehen?

	 Doch, das machen wir am Mittwoch. Da fahren wir 
zum Chiemsee und fahren mit dem Schiff. Wir wollen 
den ganzen Tag am See sein. Dort sieht man auch die 
schönen Berge.

	 Das ist ein guter Plan. Meistens geht ihr doch auch noch 
ins Theater, oder?

	 Dieses Mal habe ich leider keine Theaterkarten 
bekommen. Aber das können wir auch zu Hause in 
Berlin machen. Hier gibt es ja auch viele Theater. Meine 
Tochter möchte unbedingt in das große Schwimmbad 
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Wenn es Schuluniformen gibt, haben Eltern und Kinder 
bestimmt nicht so viele Diskussionen. 

	 Was denken Sie, Kate?

	 Ich komme aus England. Bei uns tragen die Schülerinnen 
und Schüler der meisten Schulen eine Uniform. Jede 
Schule hat ihre eigene Uniform. So kann man gleich 
erkennen, welche Schule ein Kind besucht, wenn man 
es auf der Straße sieht. Aber ein großes Problem sind 
die Kosten der Schuluniform. Gerade wenn die Kinder 
wachsen, muss man immer wieder eine neue kaufen. 
Das kann sehr teuer werden, besonders für Familien 
mit vielen Kindern oder geringem Einkommen. 

	 Und Sie, David?

	 Die Idee mit den Schuluniformen gefällt mir ganz gut. 
Ich finde mit Schuluniformen fühlen alle Schülerinnen 
und Schüler, dass sie zusammengehören. Jedes Kind hat 
das Gleiche an, wie alle anderen Klassenkameradinnen 
und Klassenkameraden. Beim Sport ist das doch auch 
so. Da tragen die Sportlerinnen und Sportler die gleiche 
Kleidung und zeigen damit, dass sie ein Team sind. Das 
sollte in einer Schule doch auch so sein. 

	 Hatten Sie früher eine Schuluniform, Linda?

	 Nein, das hatte ich nicht. Aber ich finde sie eigentlich 
auch ganz praktisch. Ich kann mich daran erinnern, 
dass ich mich morgens manchmal einige Male 
umgezogen habe, als ich ein Teenager war. Das hat viel 
Zeit gebraucht. Manchmal bin ich sogar zu spät in die 
Schule gekommen. Wenn man eine Schuluniform hat, 
muss man morgens gar nicht nachdenken, was man 
anzieht. 

	 Hatten Sie dieses Problem auch, Stefan?

	 Nein, mir war meine Kleidung eigentlich nie besonders 
wichtig, aber ich bin trotzdem gegen Schuluniformen. 
Wissen Sie, jeder Mensch ist anders. Einige Menschen 
schwitzen sehr schnell und anderen ist sofort kalt. Das 
ist bei Schülerinnen und Schülern doch auch so. Soll 
ein Kind im Sommer lange Hosen tragen, wenn der Tag 
heiß ist? Oder einen Rock im Winter? Das ist doch blöd. 

Hören und Schreiben (Track 48)

Nummer 52 
Guten Tag, hier spricht Stefan Thomsen von der 
Fahrradwerkstatt. Sie haben uns Ihr Fahrrad gebracht und 
wir sind fast fertig mit der Reparatur. Ich habe aber noch eine 
Frage. Bitte rufen Sie mich zurück. Meine Handynummer ist 
0176 720384. Sie können mich den ganzen Tag erreichen.

Nummer 53
Hallo Tanja, nächste Woche feiert Max doch seinen 
Geburtstag. Du bist auch eingeladen, oder? Was schenken 
wir? Den Fan-Schal von seinem Lieblingsfußballverein hat 
er schon, aber Max wünscht sich den neuen Jogginganzug. 
Soll ich ihn bei Sport Mayer kaufen? Was meinst du? Gib 
mir doch bitte Bescheid. 

müssen langsamer fahren. Die Strecke auf der A1 von 
Köln nach Dortmund ist wieder frei. Und jetzt noch eine 
aktuelle Information zur A3 von Frankfurt nach Würzburg: 
Bei Wertheim kommt es nach einem Unfall zu 12 km Stau. 
Autofahrer brauchen dort viel Zeit. 

Nummer 43 
Sie hören Veranstaltungstipps im Radio: 

Am Wochenende finden wieder viele Veranstaltungen statt. 
Endlich ist der Frühling da! Und das feiern wir am Samstag 
und Sonntag auf dem Frühlingsfest mit tollen Attraktionen 
auf den Festwiesen. Am Samstag zeigt das Roxy Kino von 
10 bis 22 Uhr Filme aus der Türkei. Und am Sonntag freuen 
sich die Kinder: Im Berliner Theater gibt es das Märchen 
Rotkäppchen. 

Nummer 44 
Sie hören eine Durchsage auf dem Flughafen:
Das ist der letzte Aufruf für Passagiere nach Istanbul. Bitte 
kommen Sie zum Gate A33. Das Flugzeug nach Istanbul 
startet um 10:20 Uhr. Und dies ist eine Information für 
Fluggäste nach Paris: Leider fliegt das Flugzeug mit 
Verspätung ab. Passagiere für den Flug nach Paris: Bitte 
zum Ausgang B44 kommen! Wir informieren Sie dort über 
die geänderte Abflugzeit.

Nummer 45 
Sie rufen eine Arztpraxis an und hören folgende Meldung:

Guten Tag, dies ist der Anrufbeantworter der Praxis von Frau 
Dr. Gabriele König. Unsere Sprechstunde ist an folgenden 
Tagen: Montags bis freitags von 9 bis 12 Uhr und dienstags 
und donnerstags auch von 14 bis 16 Uhr. Noch eine kurze 
Erinnerung: Bitte bestellen Sie Rezepte online. 

Nummer 46 
Sie hören den Wetterbericht im Radio:

Und hier ist das Wetter in Deutschland für morgen, Freitag, 
den 15. Mai: In Hamburg ist es bewölkt, um die 20 Grad. Am 
Nachmittag kann es in Norddeutschland auch regnen. In 
Berlin scheint den ganzen Tag die Sonne bei Temperaturen 
bis 25 Grad. In München ist es heiter bis wolkig bei kühlen 
12 Grad. 

Hören Teil 4 (Track 47)

	 Guten Tag, liebe Zuhörerinnen und Zuhörer. Heute 
sprechen wir über das Thema Schuluniformen. Dazu 
haben wir ganz verschiedene Antworten bekommen. 
Hier ist die erste Meinung:

	 Ich heiße Mario und ich bin selbst Vater. Mein Sohn 
ist 14 Jahre alt. Sie glauben ja gar nicht, wie oft wir 
über seine Kleidung streiten. Er trägt am liebsten 
Jogginghosen. Aber das ist doch keine gute Kleidung für 
die Schule. Jogginghosen findet er aber ganz modern 
und sieht das total anders als meine Frau und ich. 
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	 Was halten Sie davon, wenn wir mal alle zusammen ein 
Hoffest machen, um uns besser kennenzulernen?

	 Das ist eine gute Idee. Ich helfe gern, das Fest zu 
organisieren. 

	 Da kommen ja dann schon einige Leute zusammen. 
Wohnt denn im Dachgeschoss auch noch jemand oder 
gibt es da keine Wohnung?

	 Doch, da ist noch eine kleine Wohnung. Die ist sogar 
recht schön, aber sie ist frei. 

	 Ach, das kann ich mal meiner Freundin sagen. Sie 
kommt aus Spanien, studiert Zahnmedizin und sucht 
eine Wohnung. 

	 Ja klar, machen Sie das. 

Hören Teil 2 (Track 50)

	 Guten Morgen, Anna! Hast du schon die Bestellungen 
für diese Woche überprüft?

	 Guten Morgen, Josef! Ja, ich telefoniere gleich noch mal 
mit dem Lieferanten. Uns fehlen einige Zutaten für die 
aktuellen Tagesmenüs.

	 Was fehlt denn?

	 Wir brauchen noch Tomaten, Paprika und Zucchini. Wir 
haben auch nicht mehr viele Kartoffeln.

	 Du musst nichts bestellen. Ich fahre morgen früh 
sowieso auf den Großmarkt, da kann ich alles besorgen. 
Brauchen wir auch Fleisch? 

	 Das Rindfleisch reicht noch für zwei Tage, aber wir 
haben nicht mehr genug Hähnchenbrust.

	 Die musst du dann bitte noch heute beim Lieferanten 
nachbestellen. Dort ist die Qualität besser und lass uns 
gerade noch mal über die Tagesgerichte für diese Woche 
sprechen und sehen, was wir sonst noch brauchen.

	 Heute gibt es Spaghetti Carbonara mit Salat. Morgen 
bieten wir Fisch mit Reis an. Am Donnerstag gibt es 
Schnitzel mit Kartoffelsalat und am Freitag Pizza.

	 Ja gut, das können wir so lassen. Was schlägst du denn 
für Samstag und Sonntag vor?

	 Was hältst du von Pasta mit Garnelen und vegetarischem 
Curry?

	 Hmm… ein Curry ist vielleicht ein bisschen langweilig 
und die Garnelenpasta finde ich auch nicht so gut. Lass 
uns lieber etwas anderes anbieten. Ich überlege noch 
mal und sage dir später Bescheid.

	 Kein Problem, noch ist ja Zeit die Zutaten zu bestellen.

	 Perfekt, Anna. Ach so, noch eine Frage. Weißt du, wie 
lange die neue Küchenhilfe noch Urlaub hat?

	 Yasemin kommt morgen wieder, dann sind ihre zwei 
Wochen Urlaub schon vorbei.

	 Ach, das ist gut. Mohammed hat sich nämlich 
krankgemeldet. 

Nummer 54
Hallo, hier ist Igor. Heute war ich nicht im Deutschunterricht. 
Ich hatte einen wichtigen Termin und konnte deshalb nicht 
kommen. Du warst bestimmt im Kurs, oder? Was sollen wir 
bis morgen machen? Könntest du mir bitte die Hausaufgabe 
schicken? Dann kann ich zu Hause lernen. Danke! 

Nummer 55 
Hier ist Sarah. Wir wollen doch morgen in der Pause 
zusammen zu Mittag essen. Es gibt ein neues Restaurant in 
der Nähe unserer Firma. Lass uns dahin gehen. Wir müssen 
ja nicht immer in der Kantine essen. Ich hole dich um 13 
Uhr in deinem Büro ab. Was denkst du? 

Nummer 56
Guten Tag, hier spricht Gabi Sanders vom Friseursalon. Sie 
haben morgen um 10 Uhr einen Termin zum Haareschneiden 
bei uns. Leider ist Ihre Friseurin Carolina krank. Aber wenn 
Sie möchten, kann ich das machen. Bitte rufen Sie mich 
heute bis 19 Uhr zurück. Danke! 

Übungstest 2 
telc Deutsch A2·B1

Hören Teil 1 (Track 49)
	 Guten Tag, Herr Lopez, bitte kommen Sie herein. Ich 

mache uns eine Tasse Kaffee.
	 Guten Tag, Frau Klein, das ist sehr nett. Ich komme 

gerade vom Nachtdienst aus der Klinik.
	 Wie lange wohnen Sie denn jetzt schon hier im 

Erdgeschoss in der anderen kleinen Wohnung neben 
mir?

	 Erst seit vier Wochen. Und Sie, Frau Klein? Wie lange 
wohnen Sie schon hier im Haus?

	 Seit 20 Jahren, und seit zwei Jahren wohne ich allein, 
seit mein Mann gestorben ist. Er war Techniker und 
konnte alles im Haus reparieren.

	 Ach, das tut mir leid. Wer wohnt denn über uns im 
1. Stock? Ich höre da öfter mal Kinder spielen. Die 
Wohnungen oben sind größer, oder?

	 Ja, sie haben alle vier Zimmer und im ersten Stock wohnt 
Familie Müller. Die beiden Töchter sind manchmal 
wirklich ein bisschen laut.

	 Ach, das stört mich gar nicht. Genauso wenig wie die 
Gitarrenmusik, die man manchmal hört.

	 Ja, die kommt von Manuel, dem jungen Mann im 2. 
Stock. Der spielt Gitarre. Er studiert Jura und ist etwa 
so alt wie Sie. Und über ihm im 3. Stock wohnen Herr 
und Frau Nasarenko. Die beiden sind letztes Jahr aus 
der Ukraine hierhergekommen.

	 Ach so, ich dachte, sie kommen aus der Türkei. 
	 Nein, aber die junge Frau in der 4. Etage ist Türkin. 

Sie ist zusammen mit ihrer Mitbewohnerin im letzten 
Monat hier eingezogen. Aber ich kenne sie noch nicht.
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Hören Teil 3 (Track 51)

Nummer 42 

Im Fußballstadion hören Sie folgende Durchsage: 

Liebe Fußballfans, willkommen im Stadion zum heutigen 
Spiel! Das Spiel beginnt in 60 Minuten. Bitte beachten 
Sie, dass wir im Eingangsbereich Taschenkontrollen 
machen. Wir weisen Sie darauf hin, dass Glasflaschen 
und Feuerwerkskörper ausdrücklich verboten sind. Wir 
wünschen Ihnen viel Spaß und ein spannendes Spiel und 
bleiben Sie fair. 

Nummer 43 

Im Supermarkt hören Sie folgende Durchsage:

Liebe Kundinnen und Kunden, willkommen zum 
verkaufsoffenen Sonntag! Heute haben wir ein besonderes 
Angebot für Sie: Sie erhalten 10 % Rabatt auf Gemüse. 
Schauen Sie auch gerne in unserer neuen Bäckerei im 
Eingangsbereich vorbei. Bitte beachten Sie, unser Geschäft 
schließt heute eine Stunde früher als sonst, also um 19 Uhr. 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Einkauf.

Nummer 44 

Sie sitzen in der U-Bahn und hören folgende Durchsage:

Liebe Fahrgäste, nächster Halt: Hauptbahnhof – Endstation. 
Bitte steigen Sie dort aus, diese U-Bahn fährt nicht weiter. 
Am Hauptbahnhof können Sie in die S-Bahnen S2 Richtung 
Stadtpark und S3 in Richtung Opernplatz umsteigen. Auch 
die Buslinien 92 und 93 fahren dort ab. Bitte lassen Sie 
nichts in der Bahn liegen. Wir wünschen Ihnen noch einen 
angenehmen Tag.

Nummer 45 

Im Radio hören Sie folgende Veranstaltungstipps:

Hallo zusammen! Wie immer am ersten Samstag im Monat 
findet auf dem Marktplatz von 8 bis 14 Uhr der Bauernmarkt 
statt. Das Angebot umfasst Brot sowie Fleisch- und 
Wurstwaren vom Rind und Schwein, Lamm, oder Geflügel. 
Alle Produkte sind direkt aus unserer Region und haben 
beste Bioqualität. Knackiges Gemüse, Salate, Obst, Eier und 
Käsespezialitäten ergänzen das Sortiment. 

Nummer 46 

Sie rufen in der Arztpraxis an und hören folgende Ansage 
auf dem Anrufbeantworter:

Hier ist die Hausarztpraxis Dr. Filippo. Sie rufen außerhalb 
unserer Sprechzeiten an. Diese sind Montag bis Freitag von 
8 bis 12 Uhr, außerdem Montag und Dienstag von 14 bis 
16 Uhr sowie Donnerstag von 14 bis 18 Uhr. In Notfällen 
wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Notdienst unter 
116 117. Termine können Sie auch gerne online auf unserer 
Webseite buchen.

Hören Teil 4 (Track 52)

	 Guten Morgen, liebe Zuhörerinnen und Zuhörer, 
willkommen zu unserer Fragerunde am Samstag: „Wie 
finden Sie das Leben auf dem Land?“ Zu diesem Thema 
hören wir jetzt einige unterschiedliche Meinungen. 
Cindy, machst du bitte den Anfang?

	 Ich finde das Leben auf dem Land sehr angenehm und 
ruhig. Hier habe ich weniger Stress, weil es nicht solche 
Menschenmengen und so viel Lärm gibt. In der Stadt 
würde ich mich auch nicht sicher fühlen. Da passieren 
so viele Unfälle und die Kriminalität ist dort höher als 
auf dem Land. Ich hätte in der Stadt abends Angst, 
allein durch die Straßen zu gehen. In unserem Dorf ist 
das nicht so.

	 Anton, was sagst du zu unserem Thema?

	 Ich habe mein ganzes Leben in meinem Dorf gelebt. Das 
Leben auf dem Land ist ruhig und entspannend. Hier, 
in der Natur, gibt es wenig Verkehr und kaum Lärm. Ich 
kaufe meine Lebensmittel direkt von Bauern, sie sind 
immer frisch. Ich glaube, dass ich in meinem Alter noch 
so fit und selten krank bin, weil ich viel Zeit an der 
frischen Luft verbringe. Deshalb brauche ich fast nie 
einen Arzt. 

	 Was meinst du denn, Laura?

	 Wir sind mit der Familie wieder in die Stadt gezogen. 
Auf dem Land gab es für uns mit unseren Kindern 
einige Probleme. In unserem Ort haben wir keine 
Kindergartenplätze bekommen und auch für die 
Schulen müssten die Kinder später weit fahren. Das gilt 
ebenso für Musikunterricht oder Sportangebote. Das 
Leben auf dem Land hatten wir uns anders vorgestellt, 
deshalb war für uns die Stadt am Ende die bessere 
Lösung. 

	 Wo lebst du denn, Kevin?

	 Noch lebe ich bei meinen Eltern in unserem Dorf, aber 
ich will so schnell wie möglich in eine Stadt ziehen. Das 
Leben auf dem Land ist mir zu langweilig. In der Stadt 
haben junge Erwachsene ein größeres Angebot, z. B. an 
Clubs, Kinos und Konzerten. Es gibt in der Stadt auch 
viel mehr Geschäfte als auf dem Land, aber das ist für 
mich nicht so wichtig, weil ich das Meiste sowieso im 
Internet bestelle.

	 Und du, Alexandra?

	 Seit 10 Jahren lebe ich jetzt auf dem Land. Aber mit 
den Menschen hier im Dorf bin ich nie so richtig in 
Kontakt gekommen. Auch die medizinische Versorgung 
ist nicht optimal, für einen Besuch beim Facharzt muss 
man oft weit fahren. Ohne eigenes Auto ist das wirklich 
ein Problem. Der öffentliche Nahverkehr ist richtig 
schlecht. Das alles sind Gründe dafür, dass ich mich 
entschlossen habe, nächstes Jahr wieder in die Stadt zu 
ziehen.
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Hören und Schreiben (Track 53)

Nummer 52 
Guten Tag, mein Name ist Nina Schneider von der Firma 
Weber. Ich hätte eine Rückfrage zu Ihrem Angebot vom 2. 
April. Es geht um die Farbe für die Wände in unserem Büro. 
Bitte rufen Sie mich unter der Telefonnummer 030 149 976 
zurück. Ich bin heute bis 17 Uhr erreichbar. Vielen Dank! 

Nummer 53 
Hallo Svenja, hier ist Sergej. Mein Auto ist kaputt und in der 
Werkstatt. Kannst du mich morgen zur Arbeit mitnehmen? 
Wir könnten uns am Marktplatz treffen. Dort fährst du 
ja vorbei. Das wäre total nett von dir. Bitte sag mir kurz 
Bescheid, Danke.

Nummer 54 
Hallo, hier ist Jonas. Ich wollte dich zur Grillparty am 
Samstag einladen! Ab 16 Uhr bei mir im Garten. Kannst du 
bitte für die Party noch einen Kuchen backen oder kaufen? 
Das wäre sehr nett. Fleisch und Gemüse zum Grillen kaufe 
ich selbst. Und Getränke bringen Jenny und Peter mit. 
Tschüss!

Nummer 55 
Hallo Schatz, ich habe noch eine Sitzung. Die beginnt leider 
erst um 16 Uhr. Deshalb schaffe ich es nicht mehr zur Post 
zu gehen. Könntest du bitte das Paket abholen? Die Post 
schließt ja schon um 18 Uhr. Der Abholschein liegt auf dem 
Küchentisch. Bis heute Abend!

Nummer 56 
Guten Tag, Blumenladen Fleuri. Sie haben gefragt, ob wir die 
Dekoration für Ihre Weihnachtsfeier für maximal 300 Euro 
machen könnten. Ich habe mit meinem Chef gesprochen: 
Für 320 Euro könnten wir die Dekoration so wie besprochen 
liefern. Bitte rufen Sie uns zurück. Tschüss!


